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Mobilcontainer dienen mit ihren unterschiedlichen Einrichtungselementen als multifunktionales Stauraummöbel, als Organisationseinheit, Kommunikationsmöbel und auch als Steharbeitsplatz.

Modellfamilie
Folgende Modelle sind vorzuhalten:

· Mobilcontainer mit Schubkästen und Klappe oder Ordnerfach in 430 und 600 mm Breite
· Mobilcontainer mit Vertikalrolllade in 600 mm Breite
· Mobilcontainer mit Querrolllade in 550 und 720 mm Breite
Mit einer Höhe von 1148 mm (3 OH) und einer Tiefe von 436 mm sind die Mobilcontainer auf die Stauraummöbel abzustimmen.
Modellmerkmale
Mobilcontainer mit Schubkästen und Klappe oder Ordnerfach
Folgende Ausstattungsvarianten sind vorzuhalten:

· 4 Schubladen 3 HE

· 2 Schubladen 3 HE plus eine Schublade 6 HE inkl. Einstellhängerahmen (Höhe 240 mm)
Alternativ ist ein Einstellhängerahmen mit 260 mm Höhe (Schweizer Standard) als Option vorzuhalten.

In den Schubladen ist stets eine aufliegende Materialschale vorzusehen. Die Schubladen und die Klappe sollen über separate Schließkreise verfügen.
Mobilcontainer mit Vertikalrolllade:

Die Breite der Mobilcontainer mit Vertikalrolllade soll 600 mm    (Nutzbreite 562 mm) betragen.

Folgende Ausstattungsvarianten sind vorzuhalten:
· zwei Einlegeböden
· ein Einlegeboden und eine Stahlschublade 

· ein Einlegeboden und zwei Stahlschubladen inkl. Einstellhängerahmen (Höhe 240 mm)
· Cateringversion - ein Einlegeboden und eine Stahlschublade mit Organisation für Bestecke und Utensilien, eine Stahlschublade mit Flaschen-/Gläserhalter sowie ein Tablett mit rutschhemmendem Boden
Mobilcontainer mit Querrolllade:

Die Mobilcontainer mit Querrolllade sind in den Breiten 550 mm (Nutzbreite 392 mm) und 720 mm (Nutzbreite 562 mm) vorzuhalten. Die Rolllade ist immer rechts anzuschlagen.
Folgende Ausstattungsvarianten sind vorzuhalten:
· zwei Einlegeböden

· zwei Einlegeböden und eine Stahlschublade

· ein Einlegeboden und zwei Stahlschubladen inkl. Einstellhängerahmen (Höhe 240 mm)
· Cateringversion für 720 mm Breite - ein Einlegeboden und eine Stahlschublade mit Organisation für Bestecke und Utensilien, eine Stahlschublade mit Flaschen-/Gläserhalter sowie ein Tablett mit rutschhemmendem Boden
Die Rollladenmatten bei den Quer- bzw. Vertikalrollladenschränken sind aus Polypropylen mit 27 mm breiten und 8 mm dicken Stäben zu fertigen. In die Fronten ist eine Griffleiste mit flächenbündigem Schloss zu integrieren.
Für Mobilcontainer mit Vertikal- oder Querrolllade ist optional ein Materialauszug zur Befestigung unter dem Oberboden vorzuhalten. Alternativ ist eine Materialschale zum Auflegen auf die Stahlschubladen vorzusehen.
Anbauoptionen
Kleiderhaken 

Ein klappbarer Kleiderhaken in weißaluminium ist vorzuhalten. Dieser ist auf der rechten Seite anzubringen.
Abdeckplatte
Eine 600 mm breite und 19 mm dicke Abdeckplatte, die eine vergrößerte Arbeitsfläche bietet, ist für die Mobilcontainer mit Schubkästen und Klappe oder Ordnerfach vorzuhalten. Durch den Spalt von 5 mm, soll eine leicht schwebende Optik entstehen.
Rückwand
Optional ist eine 600 mm breite und 19 mm dicke, aufgedoppelte, um ca. 1 OH höhere Rückwand vorzuhalten, die dem Container eine neuartige Optik verleihen soll. Dadurch werden die oben stehenden Unterlagen verdeckt. Serienmäßig muss die Rückwand über eine Funktionsschiene verfügen, die beidseitig individuelles Zubehör aufnehmen kann. Somit wird der Mobilcontainer zu einem vielseitigen Möbel am Arbeitsplatz. Die weißaluminium gepulverten Distanzstücke sollen der Rückwand einen dezenten Abstand von 20 mm geben. Der Abstand soll die verdeckte Kabelführung zur optionalen 3fach Steckdose ermöglichen.
3fach Steckdose

Alle Mobilcontainer sollen mit einer 3fach Steckdose mit 3 m Anschlussleitung und Kabelaufwicklung aus reinweiß oder weißaluminium gepulvertem Blech ausgestattet werden können. Diese soll einen schnellen Zugriff auf die Stromversorgung am Container für Ladekabel etc. ermöglichen. Die Steckdosen sind auf der rechten Seite zu befestigen - nur bei der Querrolllade sind sie auf der linken Seite vorzusehen.

Konstruktionsmerkmale
Konstruktionsart

Die Seiten des Containers müssen zwischen dem durchlaufenden Ober- und Unterboden liegen. Die Schubladenblenden und Klappen sind durch die durchgehenden Böden optisch einzufassen und sollen durch die einschlagenden Fronten ein harmonisches Gesamtbild bilden. Der Korpus des Containers ist zu verleimen. Die Rückwand ist im Korpus einzunuten.
Trägermaterial
Folgende Materialdicken sind vorzusehen:
Ober- und Unterboden:



25 mm, optional 19 mm
Einlegeboden Rollladenschränke:

25 mm

Seiten, Schubladenblenden und Klappen: 
19 mm 

Rückwand:





10 mm
Der Einsatz von Dreischicht-Feinspanplatten muss dem Trägermaterial gemäß EN 312-2003 entsprechen. Generell dürfen nur Holzwerkstoffe der Güteklasse E1 verwendet werden.

Schubladen und Führungen

Die Mobilcontainer müssen über hochwertige Stahlschubladen mit verdeckten und hochwertigen Präzisionskugelführungen verfügen. Die Schubladen sind serienmäßig mit automatischem Selbsteinzugs-, Dämpfungssystem und Auszugssperre auszustatten. Die Auszugssperre muss das gleichzeitige Herausziehen von zwei oder mehreren Schubladen verhindern. Die Demontage und Montage der Schubladen muss werkzeuglos erfolgen.
Verschlusssystem

Für jedes Schloss sind ein Stahlschlüssel mit schwarzer, klappbarer Kunststoffkappe und ein flacher Stahlschlüssel zu liefern. Das Verschlusssystem hat Wechselkerntechnik vorzusehen.
Bügelgriffe

Für die verschiedenen Schubladen und Klappen sind verschiedene Metall-Bügelgriffe in unterschiedlichen Oberflächen vorzuhalten.
Transportgriffe

Im Standard ist ein matt verchromter Transportbügelgriff auf der linken Seite zu montieren. Optional ist der Transportgriff auch in verchromter Ausführung vorzuhalten. Bei den Mobilcontainern mit Quer- oder Vertikalrolllade soll wahlweise ein klappbarer Transportgriff aus schwarzem Kunststoff bestellt werden können, der neben dem klappbaren Griff auch einen Kleiderhaken, ein Namensschild und einen Briefschlitz enthalten muss.
Rollen

Serienmäßig sind die Mobilcontainer mit vier harten Rollen für weiche Böden auszustatten. Optional sind weiche Rollen für harte Böden vorzuhalten.

An den unteren Ecken des Unterbodens müssen die Mobilcontainer jeweils einen Anfahrschutz besitzen. 

Oberflächen
Die Oberflächen müssen folgende Anforderungen erfüllen:
· Melaminharzbeschichtung in Uni-Oberfläche oder verschiedenen Holzdekoren (Oberfläche nach EN-14322), allseitig mit 3 mm PP-Laserkante in Plattenfarbe

Die Lichtechtheit muss Mindeststufe 6 nach Wollskala betragen.

Die Ausführungen von Oberboden, Fronten und Korpus müssen frei miteinander kombiniert werden können.
Verpackung

Zum sicheren Transport sind die Mobilcontainer komplett mit Folie zu umwickeln und an allen Ecken mit einem Kantenschutz zu versehen. Die optionale Rückwand mit Funktionsschiene ist zum optimalen Schutz einzeln zu verpacken und der Lieferung beizufügen.
Qualität und Ökologie:

Die Mobilcontainer müssen folgende Anforderungen erfüllen:
· Zertifikat geprüfte Sicherheit

· DIN Fachbericht 147

· DIN EN 14073 -2/3
· DIN EN 14074
· BGR 234
· BGI 650

· PAK-Nachweise für relevante Bauteile

· TOXPROOF

Die Prozesse zur Herstellung der Produkte sind nach folgenden Normen zu zertifizieren:
· DIN ISO 14001 Umweltmanagement

· DIN ISO 9001

· EMAS III
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